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File preview

Die Chroniken von



Durchgeknallte Coldmirror-Fans – Der Film! / Die Serie!

und



Freaky Crossover – Die Serie!

Legende

kursiv = (noch) kein Bildmaterial, nur aus Erzählungen bekannt

blau = reale(s) Welt / Universum

grün = Welt vom Fanfilm vor der Trennung

rot = Coldmirrors Seite nach der Trennung

schwarz = Jeffs Seite nach der Trennung

grau = andere Welten und Universen



1. Der Ursprung

1.1. Die Macht des Entchens formte zum Anbeginn der Zeit unser Universum.

1.2. Auf der Erde entstand Leben, bis die ersten Menschen erschienen.

1.3. Der Mensch entwickelte Fantasie, schuf Geschichten und entwickelte fiktive Charaktere.

1.4. Was der Mensch nicht wusste: Durch die Macht des Entchens erwachten die Geschichten und

Charaktere zum Leben und mit ihnen entstanden neue Welten, fernab unseres Universums. Die

Menschen, die die einzelnen Welten formten, wurden unwissentlich zu deren Göttern.

1.5. Ebenso erging es den Charakteren dieser Welten. Sie entwickelten Fantasie und schufen so

unwissentlich weitere Welten. So entstand das für die Ewigkeit wachsende Multiversum und die

unzähligen Götter, die niemals ahnen sollten, dass jede ihre Fantasien zum Leben erwachte. Das

Entchen hielt alle Welten zusammen und somit am Leben.



2. Die Vergangenheit

2.1. Chris und Mirko Mitka verliebten sich in die Videos einer gewissen ’Coldmirror’ und drehten

einen Fanfilm für sie, in dem sie auch ein fiktives Abbild von ihr selbst erschufen.

2.2. Die Welt von Chris’ und Mirkos Film formte nicht nur ihren Raum, sondern auch ihre Zeit, die

eine von Chris und Mirko nicht geplante Vergangenheit beinhaltete.

2.3. Im Zentrum dieser Welt stand ein uralter Berg, der von einer von beiden Seiten begehbaren

Höhle durchzogen war. In deren Mitte stand ein Schrein, der eine lichte und eine dunkle Seite

besaß. Jede Seite konnte man nur durch einen der Beiden Eingänge erreichen. Berührte man eine

Seite, erhielt man entsprechende Kräfte. Bislang schafften es nur Coldmirror und die böse

Burakina, die Gefahren der labyrinthartigen Höhle zu überleben. Coldmirror erhielt beim Berühren

der lichten Seite des Schreins einen magischen Spiegel. Burakina – die Coldmirror aus Neid und

Hass auf ihren hirnverbrannten Humor schon immer tot sehen wollte – erlangte auf der anderen

Seite böse Feenkräfte.



2.4. Coldmirror spaltete ihre Welt, mit Hilfe des magischen Spiegels, in zwei Hälften, um auf einer

urheberrechtsfreien Seite in Ruhe ihre Synchros produzieren zu können, die sie dann in beiden

Welten veröffentlichte. Sie lockte Brother Warners – die Produzenten der Werke, aus denen sie ihre

Synchros schuf – und Burakina – von deren Kräften sie bislang nichts wusste – auf die andere Seite,

um selbst in ihrer eigenen Welt bleiben zu können. Anschließend versteckte sie den Spiegel in ihrer

und sein durch die Trennung entstandenes Abbild in der anderen Welt.

2.5. Durch die Weltentrennung entstand eine Spiegelung jedes Menschen, die nichts von ihrem

Gegenstück wusste. Ebenfalls unbewusst war diesen Geschöpfen, dass sie ohne Herz – das mentale,

nicht die Pumpe – geboren wurden, nicht jedoch ohne Seele. Auch für Burakina entstand eine

Spiegelung: Anika Rub.

2.6. Burakina war neben Coldmirror zwar die Einzige, die mit ihrer Magie beliebig oft die

Spiegelseite wechseln konnte, doch half ihr das bei ihren finsteren Plänen nicht viel. Sie wusste,

dass die Zerstörung eines der beiden Spiegel – und die somit herbeigerufene Verschmelzung der

beiden Welten – zwar das Ende beider Welten (denn Coldmirror halbierte die Welt nicht, sondern

duplizierte sie, was bedeutete, dass eine Verschmelzung zu viel für die dadurch entstehende Welt

wäre), aber eben auch das von Coldmirror bedeuten würde. Dieses Opfer war es der wahnsinnigen

Fee wert. Ihr Problem war, dass der Spiegel auf Coldmirrors Seite zu stark bewacht war und sie auf

der anderen Seite die Kräfte einer guten Fee hatte, die es ihr nicht möglich machte, den Spiegel zu

zerstören. Da brachte ihr auch der letztendliche Fund des Spiegels, den sie nicht mal berühren

konnte, nichts.

2.7. Burakina, die auch die Gabe besaß, sich fremde Körper anzueignen, begann nach starken

Seelen zu suchen, die in der Lage sein könnten, den Spiegel zu zerstören. 13 Mal versagte sie dabei.

Was die böse Fee nicht wusste war, dass die Psyche eines Menschen keine zwei Seelen fassen

konnte, wodurch sich bei jeder Körperübernahme ein Teil ihrer eigenen und der fremden Seele

lösten, die gemeinsam eine neue Person erschufen. Die sogenannten ’Niemande’ waren jedoch in

keiner Welt zu Hause und erwachten daher in unserer realen Welt, an einem Ort, den nie zuvor ein

Mensch gesehen hatte: Dem heiligen Tempel des Entchens.

2.8. Das Entchen zeigte ihnen in einer Art Vision die gesamte Entstehungsgeschichte der Welten. Ihr

Ziel war Allen sofort klar: Zurück in ihre Welt, in ihre Körper.

2.9. Die ’Organisation’ entdeckte die Möglichkeit, durch die Macht des Entchens durch die Welten

zu reisen. Der Schlüssel zu dieser Gabe war das mächtige Schlüsselschwert, das jeder erhielt, der

das Entchen berührte. Solange sie jedoch keine Möglichkeit fänden, nicht nur in ihre Welt, sondern

auch in ihre Körper zurückzukönnen, wollten sie ihre Basis im Tempel des Entchens erhalten.

2.10. Der Besitzer der stärksten Seele – Xandobba – wurde schnell der Anführer und unterlag dem

dunklen Teil seiner Seele. Er erfand die Geschichte eines Auserwählten, dessen Macht der

Organisation ihren Wunsch erfüllen könnte.

2.11. Mit dem Teil der Magie Burakinas, die in ihnen ruhte, tyrannisierten die Niemande fortan die

reale Welt, in verzweifelter Hoffnung, ihr Anführer würde Recht behalten und sie würden den

Auserwählten finden. Xandobbas wahres Ziel war es jedoch, erst diese und dann sämtliche andere

Welten zu unterwerfen.



3. Die Burakina-Saga (Der Film!)

3.1. Burakinas Seele war mittlerweile zu schwach, um sich anderer Körper zu bemächtigen. Dem

Nächsten auf ihrer Liste schickte sie daher lediglich seltsame Albträume, um ihn aus freien Stücken

dazu zu bringen, den Spiegel zu zerstören. In diesen Träumen wurde er von seiner Freundin

verlassen, ging nachts spazieren, fand den Spiegel im Wald, wurde in diesen hineingezogen und

erwachte schließlich schweißgebadet. Katharina, seine Freundin, versicherte Jeff jedoch, dass diese

Träume Humbug seien und sie ihn niemals alleine lassen würde.

3.2. Burakina erschien Jeff und gab sich als gute Fee aus, von der er sich eine Geburtstags-CD für

Katharina wünschte. Jeff erzählte Julian, seinem besten Freund, von der Fee. Er hielt ihn zwar für

irre, nahm es im Endeffekt aber dennoch hin.

3.3. Eines Nachts entführte Burakina Katharina durch Jeffs Badezimmerspiegel in die andere Welt.

Jeff bat Julian um Hilfe, der zwar erneut an seinem Verstand zweifelte aber dennoch half.

Verzweifelt telefonierten die beiden herum, um jemanden zu finden, der Ähnliches erlebt haben

könnte. Burakina leitete den letzten Anruf mit ihrer Magie zu einer von ihr bestochenen Person um,

die Jeff erzählte, dass es ’lol’ wäre, eine CD rückwärts abzuspielen. Auf der Geburtstags-CD war zu

hören, dass Jeff den Spiegel aus seinen Träumen zerstören müsste, um Katharina zu retten.

3.4. Beim Schlussverkauf klatschte Anika Rub mit dem Kopf in den Wühltisch und bekam seitdem

die, mit ihrem Gesicht verschmolzenen, Kopftücher nicht mehr aus der Fresse.

3.5. Jeff und Julian fanden den Spiegel da, wo Jeff ihn auch in seinen Träumen fand, doch als Jeff

ihn zerstören wollte, tauchte ein von Coldmirror gesandter Wächter auf, der ihn davon abhielt. Er

sagte ihm, dass Burakina der wahre Feind sei und ihn nur ausnutzen würde. Und, dass er mit einer

Formel vor seinem Badezimmerspiegel mehr erfahren würde.

3.6. Jeff sprach im Bad die Formel und Coldmirror und aequitaS, die sich als die Spiegelungen von

Katharina und Jeff herausstellten, erschienen ihm. Coldmirror sagte ihm, er müsse mit Hilfe von

drei magischen Gegenständen in die andere Welt kommen, Burakina besiegen und Katharina retten:

Holz, Tesafilm und TicTacs. Coldmirror selbst konnte ihre Basis nicht verlassen, da die Gefahr

bestand, dass Burakina bösartige Anhänger hatte, die sie in ihrer Abwesenheit in den geheimen

Raum der Kälte schicken könnte, um den Spiegel ihrer Seite an sich zu reißen.

3.7. Xandobba hatte mittlerweile ein Menschenmädchen in seiner Gewalt, das er den anderen als

mögliche Auserwählte verkaufte, um deren Ungeduld zu bändigen: Noi, die er Xion nannte.

3.8. Xion schlich sich in die Haupthalle des Tempels und sah durch das Entchen, was in Jeffs Welt

vor sich ging. Sie schickte Anika Rub über das Entchen heimlich eine Vision über die Kraft des

Entchens, Dinge zu verbinden und zu trennen – auch Kopftücher von Gesichtern – und über Jeff,

den Bereiser und Beschützer zweier Welten. Sie wollte, dass Anika Rub Jeff in die reale Welt schickt,

um die Organisation aufzuhalten. Um zu verhindern, dass sie selbst einen Weg in die reale Welt

suchte, übertrieb sie bei der Beschreibung dieser Welt maßlos, um ihr Angst zu machen. Als Xion

die Halle wieder verlassen wollte, wurde sie erwischt und seitdem gut bewacht.

3.9. Jeff und Julian versteckten den magischen Spiegel an einem sicheren Ort. So dachten sie

zumindest. Anika Rub war ihnen gefolgt und riss den Spiegel an sich, um die Freunde in einem

ruhigen Moment damit zu erpressen.

3.10. Jeff und Julian fanden das Holz, den Tesafilm und die TicTacs recht schnell, so wie auch

Burakinas Tagebuch, das ihnen ein Tagebuchpirat ’verkaufte’.



3.11. Sie reisten durch den Badezimmerspiegel auf die andere Seite, fanden Burakina und Katharina

in der alten Kläranlage und bewarfen die böse Fee mit ihrem Tagebuch. Burakina stellte sich tot und

die drei Freunde reisten zurück.



4. Die Evil Jeff-Saga (Die Serie! / Staffel 1 / Episoden 1 bis 4)

4.1. Burakinas Seele hatte sich mittlerweile erholt. Sie raubte Jeffs Körper, aber der Spiegel war

verschwunden. Sie schloss sich Coldmirrors zweitgrößtem Feind an, um Hilfe bei der Suche zu

bekommen: Brother Warners. Dass sie mit dem Spiegel nicht nur Coldmirror, sondern auch den

Rest der beiden Welten auslöschen würde, verschwieg sie ihren neuen Vertragspartnern. Der

Konzern stellte ihr zwei Azubis, die Burakina drei Monate lang ausbildete.

4.2. Die Organisation fand in Jeffs Niemand ’Takix’ ein neues Mitglied. Sie wusste als Einzige nicht,

wer ihr ’Jemand’ war, da sie nicht aussah wie Jeff. Dies lag daran, dass der Teil seiner Seele in ihr

ein Teil seiner Liebe zu Katharina war.

4.3. Julian und Katharina fanden drei Monaten nach Jeffs Verschwinden einen Brief von Burakina

im Klo (WO AUCH SONST?!), mit dem sie sie in den Wald lockte. Dort schlug sie – oder eher

gesagt ’Evil Jeff’ – die beiden nieder und sperrte sie jeweils zusammen mit einer seiner

Schülerinnen ein, die den Aufenthaltsort des Spiegels aus ihnen herausquetschen sollten.

4.4. Katharina entkam letztendlich und Julian wurde freigelassen, da sich seine Entführerin in ihn

verliebte.

4.5. Julian und Katharina trafen auf Evil Jeff und fusionierten (weil sie es können), um ihn besiegen

zu können. Er erzählte von seinem Bund mit Brother Warners und ihren Zielen. Anschließend

begann ein harter Kampf, in dem das Gute triumphierte. Sowohl Jeff und Burakina, als auch Julian

und Katharina trennten sich körperlich wieder.

4.6. Am Abend danach gingen Jeff und Julian spazieren und bemerkten, dass der Spiegel

verschwunden war. Für sie stand der Schuldige sofort fest: Brother Warners! ... Doch weit gefehlt...



5. Die Anika Rub-Saga (Die Serie! / Staffel 2 / Episoden 5 bis 8)

5.1. Die Freunde suchten nach Hilfe, um Brother Warners zu besiegen, bis sie ein Brief erreichte.

Anika Rub drängte sie dazu, wie von Xion geplant, ihr das Entchen aus der ’Zwischenwelt’ zu

besorgen, da sie den Spiegel sonst an Brother Warners übergeben würde.

5.2. Die Freunde nutzten die diesbezügliche Unwissenheit von Brother Warners aus und beantragten

Burakinas Hilfe gegen den angeblich gemeinsamen Feind.

5.3. Die Reise in die Zwischenwelt schien einfach. Sie benötigten bloß ihre drei altbekannten,

magischen Gegenstände, die sie dieses Mal lediglich in einer anderen Konstellation benutzen

mussten. Und die Formel, mit der Jeff damals Coldmirror kontaktierte, musste dieses Mal rückwärts

ausgesprochen werden. Hiermit hatte Julian anfangs ein paar Probleme, wodurch er in der falschen

Leitung landete, aber so immerhin endlich einmal seine Spiegelung – genannt Liz – kennenlernen

durfte. Als die Formel dann endlich korrekt ausgesprochen wurde, sagte Jeffs Badezimmerspiegel

allerdings, dass man 10.000 Abonnenten auf YouTube benötigen würde, um die Pforte zu

durchschreiten. Also machten sich die Freunde und Burakina an die Arbeit.



6. Die Orga-Saga (Die Serie! / Staffel 3 / Episoden 9 bis ...)

6.1. Ehe sie jedoch aufbrechen konnten, bekam Coldmirror ihre eigene Fernsehsendung und stellte

das Synchronisieren ein. So beschlossen die Freunde, die Aufforderung von Anika Rub einfach zu

ignorieren, da Brother Warners ohnehin keinen Grund mehr hatte, den Spiegel zu zerstören.

6.2. Fast drei Jahre später jedoch platze Anika Rub der Kragen und sie drohte damit, den Spiegel

selbst zu vernichten, wenn sie das Entchen nicht innerhalb von 42 Tagen in den Händen halten

würde. Jeff und seine Freunde beschlossen, am nächsten Tage aufzubrechen. Auch Burakina wollte

wieder mit, da sie den Spiegel als Absicherung gegen eventuelle neue Synchros ganz praktisch fand

und auch nicht scharf darauf war, grundlos mit den Welten drauf zu gehen.

6.3. Xandobba sah durch das Entchen die Verbindung von Takix zu Jeff, verschwieg sie ihr aber.

Takix wurde ausgesandt, Jeff aufzuhalten, da die Organisation das Ende aller Welten voraussah,

wenn Jeff das Entchen entwenden würde. Xandobba glaubte, dass sie, als Jeffs eigener Niemand,

am ehesten sein Vertrauen gewinnen könnte.

6.4. Jeff, der gerade auf Dienstreise war, wurde von Takix kontaktiert, die heuchlerisch von der

tyrannischen Organisation Gleitcreme erzählte, die angeblich nur mit dem (von ihr erfundenen)

’Nostalgicum’ besiegt werden konnte, das laut ihren Worten nur den Menschen erschien, die sich

einen Mondzyklus lang von ihren Mitmenschen fernhielten und in dieser Zeit drei magische

Gegenstände fanden: Das Maskottchen des Riesen, die Halskette der Meerjungfrau und die

Schwanzspitze des Kobolds. So verhinderte sie, dass Jeff nach Hause fuhr. Er schrieb Katharina

einen Brief, in dem er behauptete, dass die Dienstreise um einen Mondzyklus verlängert wurde. Der

wahre Sinn hinter den drei magischen Gegenständen war jedoch, dass Takix sie brauchte, um Jeffs

gesamtes Gedächtnis zu löschen. Denn eines blieb jedem Niemand verwehrt: Die Macht zu töten.

6.5. Als zusätzliche Sicherheit schickte die Organisation Jeff einen Plüschhasen zur Überwachung,

der in Jeffs Unterbewusstsein eindrang und ihn denken lies, sie seien alte Freunde: Harvey.

6.6. Jeff, Takix und Harvey machten sich auf dem Weg und fingen das Maskottchen des Riesen

auch schnell ein. Am gleichen Abend versetzte Harvey Jeff und Takix in Trance, wo ihnen die

Organisation erschien. Xigbar versuchte Jeff klarzumachen, dass sein Vorhaben alle Welten

zerstören würde, doch Jeff glaubte ihm nicht. Jeff und Takix brachen zusammen und kamen am

Startpunkt ihrer Reise, dem Hotel, wieder zu sich. Derweil nutzte Xion die Unruhe in der

Organisation, um zu entkommen.

6.7. Sie trafen auf die neue Hotelbewohnerin Amanda, die von der Geschichte der Beiden begeistert

war und sie begleiten wollte.

6.8. Auf der Suche nach der Halskette wurde Jeff von einer Gang niedergeschlagen und dadurch

leicht bekloppt in der Birne. Kurz darauf erhielt er einen wichtigen Anruf von Xion, die in seine

Welt geflohen war und ihm etwas über seine Zukunft sagen wollte. Durch die bei Jeff fehlende

Fähigkeit zu denken, würgte er sie jedoch unverstanden ab.

6.9. Takix wurde auf dem Balkon von Xigbar aufgesucht, der ihr verbat, ihre Mission zu

vernachlässigen, geschweige denn, sich zu verlieben. Takix wirkte unsicher, versprach aber, ihn

nicht zu enttäuschen. Als Jeff wieder auf sie traf merkte er nichts von ihrer Verzweiflung, wie das

bei Bekloppten eben so war.



6.10. Am nächsten Morgen beschlossen Takix und Amanda, die Suche nach der Meerjungfrau

fortzusetzen, da die Zeit zu knapp war, um auf Jeffs Genesung zu warten. Dieses Mal fanden sie sie

auch recht schnell und klauten ihr ihre Halskette. An Land konnte sie ihnen immerhin schlecht

hinterher zappeln.

6.11. Am Abend suchte Amanda mit einer Wünschelrute nach Pommes, in der Hoffnung, der

Wasseranteil sei dafür groß genug. Währendessen saßen Takix und Jeff auf einer Bank, wo Takix

beteuerte, dass sie nicht weiterwusste, natürlich ohne Fakten zu nennen. Jeff verstand natürlich kein

Wort, da Takix in Rätsel sprach und er zusätzlich noch seinen Tick mit sich herumschleppte. Kurz

darauf nahm Takix die Kapuze ab und drückte Jeff einen Kuss auf die Lippen. Erst erwiderte er

diesen, doch dann schreckte er zurück und kam wieder zur Besinnung. „Katharina...“ Allerdings

sollte sich die Krankheit ’leider’ als nicht gänzlich heilbar herausstellen, was bedeutete, dass Jeff

hin und wieder einen Rückfall bekam.

6.12. Am nächsten Morgen traf die Gruppe auf Xion, die Jeff warnen wollte. Ehe sie jedoch

aussprechen konnte erschien Axel und forderte sie dazu auf, zurückzugehen und ihm die

Angelegenheit zu überlassen. Axel lieferte sich ein Rap-Battle mit Jeff, aus dem Jeff als Sieger

hervorging. Axel gab Jeff die Schwanzspitze des Kobolds und sagte, dass es ein netter Zeitvertreib

mit ihm gewesen war und er seine Suche etwas abkürzen wollte. Dann verschwand er wieder.

6.13. Wieder im Hotel bat Takix Amanda, sie kurz mit Jeff alleine zu lassen. Amanda ging also

wieder Pommes suchen. Takix nahm die drei Gegenstände an sich und zwang Jeff mit deren Magie

in die Knie. Nun deckte sie einige Tatsachen auf:

- “Ich gehöre zur Organisation.“

- “Wir sind eine Gruppe von sogenannten Niemanden.“

- “Wir entstanden immer dann, wenn Burakina einen Körper übernahm und sich dabei ein

Teil seiner und ihrer eigenen Seele lösten.“

- “Da wir nirgendwo zuhause sind, erwachten wir in der realen Welt, im Tempel des

Anbeginns. Dort, wo das Entchen ruht.“

- “Weder deine Welt, noch die Welt jenseits des Spiegels, sind real. Wir alle sind nur Fiktion,

erfunden von einer realen Person, zum Leben erwacht durch die Macht des Entchens, nur

ein winziger Teil des Multiversums.“

- “Xigbar sagte die Wahrheit! Entwendest du das Entchen, werden alle Welten zerstört! Und

da Niemande nicht töten können, habe ich den Auftrag, dein Gedächtnis zu löschen... mit

diesen Gegenständen. Ich lasse nicht zu, dass du Alles und Jeden vernichtest!“

- Jeff: “Hätte man mir das normal gesagt, hätte ich sicher einen anderen Weg gefunden!“

- “Viel zu riskant! Jeder, der vom Entchen weiß und die reale Welt betreten kann ist eine

mögliche Gefahr. Wir wissen nicht einmal, woher diese Anika Rub davon weiß. Außerdem

gibt es keinen anderen Weg!“

- Jeff: “Vielleicht kennst du ihn nur nicht!“



6.14. Nachdem Jeff Takix seine Liebe gestand, ließ sie die Gegenstände fallen. Sie bat ihn, mit ihr in

die reale Welt zu kommen, um die Organisation aufzuhalten, da ihre Mittel, einen Weg zurück in ihre

eigenen Körper zu finden, wahnsinnig waren. Jeff willigte ein. Takix zog ihr Schlüsselschwert und

erklärte, dass es jeder bekam, der das Entchen berührte und, dass man damit in sämtliche Welten

reisen konnte. Jeff holte Amanda und Harvey, dann brach die Gruppe auf. Xigbar, der sie

beobachtet hatte, nahm die drei Gegenstände an sich, die sie zurückgelassen hatten.

6.15. In der realen Welt war es Mirkos Wohnung, in der sich die Gruppe wiederfand. Mirko staunte

nicht schlecht und fand die Sache sehr cool, bis er erfuhr, dass die von ihm erschaffene Welt für das

Chaos verantwortlich war, das in der Realität herrschte. Er beschloss, sich der Gruppe

anzuschließen.

6.16. Auf den Straßen trafen die Gefährten auf die einzelnen Mitglieder der Organisation. Sie

konnten Jeff zwar nicht töten, aber sie konnten versuchen, ihn in ihre Gewalt zu bringen. Die

Freunde besiegten alle Mitglieder, außer Axel, Roxas und Xion, die der Organisation abdankten,

Takix, die auf der guten Seite kämpfte, und Xigbar und Xandobba, die noch nicht aufgetaucht

waren.

6.17. Am Ende trat ihnen Xigbar entgegen, der versuchte, Jeff und den Anderen mit den

Gegenständen das Gedächtnis zu rauben. Schließlich war es Takix, die ihn niederstreckte – denn

Niemande konnten von anderen Niemanden getötet werden –, um Jeff zu retten.

6.18. Nun deckte Xion einiges auf:

- “Ich bin kein Niemand. Xandobba wollte den anderen Mitgliedern eintrichtern, dass ich

die Auserwählte sei, mit deren Hilfe sie wieder in ihre Körper zurückfinden könnten. Nur

Axel und Roxas konnte ich davon überzeugen, dass er sie damit nur besänftigen wollte, um

die nötige Zeit zu haben, seinen eigenen Plan in die Tat umzusetzen: Erst diese und

schließlich sämtliche anderen Welten zu unterwerfen.“

- “Ich war es, die Anika Rub über das Entchen das Wissen um das Entchen und dich, den

Bereiser und Beschützer zweier Welten, schickte. Ich wollte, dass sie dich dazu bringt, diese

Welt aufzusuchen. Ich habe gehofft, dass du anschließend Xandobba das Handwerk legen

kannst. Ich weiß, die Mittel waren drastisch und das tut mir leid, aber ich musste es tun. Mit

dem Spiegel als Druckmittel war ich mir sicher, dass du Anika Rubs Auftrag erfüllen

würdest. In den letzten drei Jahren habe ich oft versucht, dich zu kontaktieren, doch ich

wurde zu extrem bewacht, nachdem ich mich zum ersten Mal zum Entchen geschlichen

hatte und Anika Rub kontaktierte. Immerhin konnte niemand feststellen, was ich im Tempel

tat. Doch erst als du wieder aufbrechen wolltest, während eurer Suche nach den drei

magischen Gegenständen, konnte ich die Unruhe in der Organisation nutzen, um

auszubrechen.“

- “Aber keine Angst, deine Welten sind nicht verloren. Das Schlüsselschwert besitzt nicht

nur die Gabe, alle Wege zu öffnen oder zu schließen, sondern auch jene, alles zu verbinden

oder zu trennen. Wenn all das hier vorbei ist, werde ich mit dir gehen und Anika Rub mit

meinem Schlüsselschwert von ihrem Fluch befreien.“

Mirko Schrieb alles mit und stellte erfreut fest, dass die Situation eine winzigkleine Ähnlichkeit mit

einem seiner Lieblingsspiele – Kingdom Hearts – hatte und beschloss, eine Serie aus dem ganzen

geilen Stuff zu machen. Xandobba tauchte auf und entführte Xion. Jeff, Takix, Amanda, Mirko,

Harvey, Roxas und Axel suchten den Tempel des Anbeginns auf, wo sie Xandobba schon erwartete.



6.19. Xandobba erklärte, dass seine Macht innerhalb des Tempels noch mächtiger war und er hier

in der Lage war, für kurze Zeit einen menschlichen Körper zu übernehmen und somit zu töten,

sofern dieser Körper nicht zu stark sei, um sich ihm zu widersetzen. Als Takix und Jeff Hand in

Hand sagten, dass sie ihn auslöschen würden, berichtete er ihnen fies lachend, dass diese Romanze

lachhaft war, da Jeff und Takix ein und die selbe Person waren und Takix nur anders aussah, da sie

dem Teil von Jeffs Seele entsprang, dem seine Liebe zu Katharina innewohnte. Die beiden waren

geschockt und Xandobba übernahm Xions Körper. Jeff erhielt ein Schlüsselschwert vom Entchen

und trennte Xandobba nach einem harten Kampf wieder von Xion, wonach er ihn letztendlich, mit

der Hilfe seiner Freunde, besiegte.

6.20. Takix, die im Kampf schwer verletzt wurde, begann sich aufzulösen und in Jeffs Körper

überzugehen. So kehrten Niemande also wirklich zurück... Nach einem schmerzhaften Abschied war

Takix verschwunden. Jeff fragte Xion, ob das Schlüsselschwert wirklich alles trennen konnte.

Nachdem sie dies mit einem 'Ja' beantwortet hatte, rammte sich Jeff den Schlüssel in die Brust, um

Takix wieder von sich zu trennen. Sie küssten sich überglücklich. Als Takix fragte, was mit

Katharina sei, meinte Jeff, dass Takix eine Mischung aus ihr und ihm selbst sei und das daher voll

klar gehen würde. Den Teil von Burakinas Seele hatte sie immerhin besiegt, sonst wäre das ja leicht

eklig gewesen.

6.21. Axel fragte, was mit Harvey sei. Jeff fragte, was mit ihm sein sollte und erklärte, dass er ein

alter Freund war. Axel sagte ihm die Wahrheit über Harvey, wogegen der Stoffhase natürlich

lautstark protestierte. Jeff entschied sich, ihn Axel zu überlassen, da er sicher ’gut’ auf ihn

aufpassen würde.

6.22. Axel und Roxas beschlossen vorerst in dieser Welt zu bleiben und verabschiedeten sich, Xion

und Mirko folgten ihnen. Jeff, Takix und Amanda reisten zurück in Jeffs Welt.

6.23. Jeff befreite Anika Rub von ihrem Kopftuchfluch und erhielt den Spiegel zurück. Julian und

Katharina waren begeistert von der Geschichte und Jeff hatte jetzt zwei geile Bitches. So muss das.



7. Die Xankubira-Saga (Die Serie! / Staffel 4 / Episoden ... bis ...)

7.1. Die Seelen der Niemande waren mittlerweile in ihre ursprünglichen Körper zurückgekehrt und

verloren all die Erinnerungen, die sie als Niemande gesammelt hatten. Nicht jedoch die Seele

Xandobbas, die gänzlich von Burakinas Seite eingenommen wurde. Seine Seele kehrte daher nicht

in seinen ursprünglichen Körper zurück, sondern ging in Burakina über. Da seine Seele durch die

lange Zeit im Tempel des Entchens aber um Einiges stärker wurde, als es Burakinas eigene Seele

war, wurde die böse, aber besänftigte Fee gänzlich von Xandobba eingenommen. Burakinas

Erinnerungen schwanden, Xandobbas traten hervor. Eine Sache musste Xandobba jedoch

einbüßen: Sein Schlüsselschwert, da seine Seele, verschmolzen mit der von Burakina, nicht mehr

die Seele darstellte, an die sich das Schlüsselschwert einst band. Um wieder uneingeschränkt zu

allen anderen Welten reisen zu können brauchte Xandobba also ein neues Schlüsselschwert, und da

man ein fremdes nicht führen konnte, benötigte er andere Dinge, um zum Entchen in die reale Welt

zu reisen und ein eigenes, neues Schlüsselschwert zu bekommen: Holz, Tesafilm und TicTacs.

7.2. Als Barry Warners – der Kopf von Brother Warners – Burakina Anweisungen machte, die ihr

nicht in den Kram passten, zerstörte sie – oder vielmehr Xandobba in ihr – das gesamte

Hauptgebäude des Konzerns, und mit ihm alle Mitarbeiter. Niemand sollte es wagen, sich über ihn

zu stellen... ’Burakina’ nannte sich fortan ’Xankubira’.



7.3. Jeff, der gerade mit Takix und Amanda im Urlaub war – Julian und Katharina hatten keine Zeit

–, fand im Klo eine Nachricht von Coldmirror, die ihm schrieb, dass Burakina immense Kräfte

entwickelt hatte, Brother Warners zerstörte und die Welt tyrannisierte. Warum sie das tat und woher

sie diese Kräfte hatte, konnte Coldmirror jedoch nicht sagen. Jeff und seine Freunde beschlossen,

Burakina aufzusuchen und sie zur Rede zu stellen. Den Spiegel versteckte er an einem sicheren Ort.

7.4. Als sie ’Burakina’ fanden, offenbarte sie ihr wahres Ich. Die Freunde waren fassungslos.

Xankubira prophezeite ihnen, dass sie diesen Julian finden würde, der die drei Gegenstände bei

sich trug und Jeff einen netten Sklaven abgeben wird, sobald sie über alle Welten herrschen würde.

Danach verschwand sie in der Dunkelheit.

7.5. Jeff kontaktierte Julian per Telefon und forderte ihn dazu auf, die drei magischen Gegenstände

zu vernichten. Als Julian ihm sagte, dass sie unzerstörbar seien, bat ihn Jeff, mitsamt Katharina und

der Dinge unterzutauchen.

7.6. Jeff fand eine weitere Nachricht von Coldmirror, die alles beobachtet hatte. Sie schrieb Jeff,

dass Anika Rub die Spiegelung von Burakina sei und die beiden wieder zusammengeführt werden

mussten, da nur eine vollständige Seele über die von Xandobba triumphieren könnte. Diese

Zusammenführung sollte wie folgt funktionieren: Der Berg mit dem heiligen Schrein, der einst im

Zentrum der Welt stand, wurde durch die Weltentrennung aufgeteilt. Der lichte Schrein stand nun

auf Coldmirrors Seite, der dunkle auf Jeffs. Burakina und Anika Rub konnten nur an dem Ort

wieder zusammengeführt werden, an dem alles begann. Sie mussten beide gleichzeitig jeweils einen

Schrein berühren. Anika Rub dazu zu bringen war das geringere Problem. Die Freunde mussten

Xankubira irgendetwas eintrichtern, das sie dazu bringen würde, die Glyphe zu berühren. Dann

war nur noch der richtige Zeitpunkt von Bedeutung. Das Problem war nur, dass nur Menschen mit

starkem Herzen den Schrein berühren konnten und gespiegelte Menschen, wie Jeff oder Anika Rub,

kein Herz in diesem Sinne besaßen und mit der Seele fühlten. Diese Information traf Jeff hart. Er

sollte kein Herz besitzen? Es galt nun also, zwei Probleme zu lösen: Xankubira zum Schrein zu

locken und Anika Rub ein Herz zu besorgen.

7.7. Jeff und seine Freunde bekamen Besuch von Axel, Roxas, Xion und Mirko, die durch das

Entchen sahen, was passiert war. Mirko stellte eine Theorie auf. Als er den Fanfilm für Coldmirror

machte, baute er zahlreiche Insider aus verschiedenen Medien ein, von denen er selbst ein Fan war.

Er glaubte, dass die so entstandene Welt in vielerlei Hinsicht nach den gleichen Regeln arbeitete,

wie es die Welten der Originale taten. Das Schlüsselschwert kannte er aus 'Kingdom Hearts'. Dort

konnte man damit Herzen sammeln, um 'Kingdom Hearts' zu erschaffen, was die dortige

’Organisation XIII’ – deren Mitglieder ebenfalls keine Herzen besaßen – tat, um durch seine Macht

selbst wieder ein eigenes Herz erlangen zu können. Wie Jeff jedoch ein Kingdom Hearts erschaffen

sollte, ohne anderen Menschen ihre Herzen zu rauben, konnte Mirko nicht beantworten. Jeffs

Frage, ob man Burakina und Anika Rub nicht mit dem Schlüsselschwert zusammenführen könnte,

verneinte Axel. Die Magie des Schlüsselschwertes konnte nur einmal in sieben Jahre auf die gleiche

Person oder den gleichen Gegenstand angewandt werden und Anika Rub wurde erst vor Kurzem

von ihrem Kopftuchfluch befreit.

7.8. Die Freunde tüftelten einen Plan aus. Axel, Roxas und Xion zogen sich vorübergehend in die

reale Welt zurück, um zu versuchen, die Situation vom Entchen aus besser im Blick zu haben. Jeff,

Takix, Amanda und Mirko suchten Anika Rub auf und öffneten mit Jeffs Schlüsselschwert eine

Pforte zu Coldmirrors Seite. Sie forderten sie dazu auf, zusammen mit Mirko den Schrein zu

erreichen, wo sich Mirko ein Herz für sie wünschen sollte, während Jeff und die Anderen hier nach

einer Lösung für die andere Seite des Problems suchten. Team Jeff wollte in absehbarer Zeit

nachkommen, um die Vereinigung in die Wege zu leiten.



7.9. Anika Rub und Mirko schafften es letztendlich, den Schrein zu erreichen. Als Mirko sich ein

Herz für sie wünschte, bekam jedoch nicht nur sie eines. Auf Jeffs Seite entstand ein Kingdom

Hearts, von dem alle Menschen ein Herz erhielten, die ohne ein solches geboren wurden. Das fand

Jeff natürlich toll und meinte, dass sich die Gruppe jetzt nicht mehr auf Spekulationen über die

Ankunft der Beiden verlassen musste, da sie ihnen ein eindeutiges Zeichen dafür geschickt hatten,

dass ihr Ziel erreicht war.

7.10. Axel, Roxas und Xion kamen zurück. Axel sagte Jeff, dass er noch eine Überraschung für ihn

dabei habe und zog Harvey hervor, dessen Augen nun rot leuchteten. Er erklärte, dass er Harvey

umgepolt habe und er böse Handlungen nun hypnotisch unterbinden und Befehle erteilen konnte,

zumindest bis zu einem gewissen Grad. Dies war natürlich äußerst hilfreich für das Vorhaben der

Gruppe.

7.11. Die Freunde suchten die unwissende Xankubira auf, die immer noch auf der Suche nach

Julian war, und schenkten ihr Harvey. Zwar sollte es nur eine Frage der Zeit sein, bis sie sich ihm

widersetzen konnte, aber vielleicht reichte es ja dazu aus, Xankubira zum Schrein zu leiten. Sie

machte sich, auf Harveys Befehl hin, auf den Weg. Axel, Roxas und Xion machten mit Jeff einen

Zeitpunkt für die Vereinigung aus und folgten Xankubira, während Jeff, Takix und Amanda auf die

andere Seite reisten.

7.12. Als beide Gruppen schließlich im Tempel angekommen waren und alle Gefahren überlebt

hatten, funktionierte die Wiedervereinigung wie geplant. Burakina verschwand auf der dunklen

Seite im Nichts und ließ Harvey zurück, während Anika Rub auf der lichten Seite zu Burakina

wurde – der vollständigen Burakina. Xandobbas dunkle Seele brach aus ihr aus, doch verschwand

nicht, sondern drang einige Augenblicke später völlig unerwartet in Jeff ein. Evil Jeff war zurück

und verschwand laut lachend durch das Portal, das Jeff noch kurz zuvor mit dem Schlüsselschwert

geöffnet hatte, auf die andere Seite. Die Anderen reisten hinterher und kämpften sich auf der

anderen Seite zum Höhlenausgang. Durch die Existenz von Takix hatte Jeff genug Platz für eine

zweite Seele, weshalb kein neuer Niemand von ihm entstand. Doch sein Schlüsselschwert war nun

verschwunden, da seine Seele verunreinigt wurde.

7.13. Evil Jeff nahm sein Handy und forderte Julian mit Jeffs Stimme dazu auf, sich mit ihm zu

treffen, da er die drei Gegenstände benötigte.

7.14. Die beiden Expeditionsgruppen trafen auf Jeffs Seite des Spiegels wieder aufeinander und

tauschten Informationen aus. Mirko hatte einen Plan, doch ob dieser von Erfolg gekrönt sein

würde, konnte niemand sagen.

7.15. Als die Freunde Jeff, den gefesselten Julian und die gefesselte Katharina fanden, griff Mirko

nach einem Notizbuch und schrieb:

“Als die Freunde Evil Jeff erreichten und er in ihre Augen blickte, triumphierten seine starken

Gefühle über die Seele Xandobbas, die daraufhin nicht entfloh, sondern vom Licht in Jeffs Herzen

eingenommen wurde.“

Anschließend sagte Mirko:

“Tut mir leid, aber das ist meine Geschichte!“

Der Plan ging auf und die Zeilen in Mirkos Drehbuch wurden war. Jeff kam zur Besinnung und

erhielt sein Schlüsselschwert wieder, Xandobbas Seele war besiegt, die Welten waren gerettet. Alles

war gut.



7.16. Axel, Roxas, Xion und Mirko verabschiedeten sich wieder. Jeff, Takix, Amanda und sogar

Burakina, die dem Hass nun endgültig abgedankt hatte, gingen spazieren. Jeff sprach sinngemäß

folgende Worte:

“Unsere Welten sind jetzt endgültig in Sicherheit. Ohne euch wäre das nicht möglich gewesen. Aber

es gibt noch so viele andere Welten, die vielleicht unsere Hilfe brauchen. Die Reise hat gerade erst

begonnen, Freunde!"



~ Ende…? ~
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